
ZssortyMMMto« DemoArst
vor gclieiinrn Gesell sei)aftei«." ?Waschiugtou.

AIItNtNUN, gedruckt nnd kerausgegeben von Renben und <somp., in der s>unilton Straße, einige Tbnren unterhalb Hagenbuch's Wirtbsbaus

Jahrgang iS.Z Dienstag, den Lren Februar, 1^47. 49.

Cme Verlegung,
des Stiefel- nnd Schuh-Stohrö des

Herrn LulaS.
Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen-

heit seinen Freunden, Kunden nnd dem Pub«
liknm im Allgemeinen die Anzeige zu machen,

daß er neulich seinen
Stiefel nnd SchnhStohr.

in sein neues backsteinernes Haus in der Ha-
milton Straße, einize Thüren oberhalb dem

Ne»?ork Stohr, nnd zwar zwischen das Post-
amt und Perer Huber's Stohr, und nahe
Hagenbttch'6 Wirthshause, in Allentann ver-
legt hat ; allwiver einen sehr schönen Stohr
einqerichtei hat, und immer mit cinein gros

wird, um seine Kunde» iu alle» Zweigen sei-
nes Geschäfts damit bifriedigen zu können-
Die folgenden werden unter snuen Preißen
angkfnbrt:
Feine kalblederne Stiesel von 83 30

zn 85 25?Grobe n. Sta» ke Srie«
fel von 2 50 bis zn 3 50?

» Knaben Stiefel an 8! bis
2 25?Damen Mororco

Schlippers an von 70
Cents bis I 25.

Misses »nd Kinder-Schuhe »ach der Qual
ität und Größe.

Er wird beim Großen nnd Kleinen an
Philadelphia Preißen ve>ka»f>», nnd Land-
Srohrhalier einen liberalen Nachlaß ertan
beu.
. Da er immer die tu»S«n'Arbeiter beschäf

»igt, und uur die besten Materialien im Markt
aufarbeitet, so ist er im alle
Arbeit die bei ihm verfertigt wird, gut zu
stehen ; und er suhlt vlrsichert daß dieselbe
volle gewähren wird. 's*

Kauflustige werden es daher zu ihrem
Vortheil finden sie bei ihm anrufen,
r!)e sie soustwo kaufen.

Er ist dankbar für die liberale Unterstütz-
ung die er von dem Publikum fr»Köln» ge-
uo-scn bat, und durch billige Preiße, gute Ar-
beit, und puuklliche Abwarruug seiner Ge-
schäfte, hofft er dieselbe auch fernerhin zu er-

halten.
George Lllras.

Allentann, Januar IS. »gbv

Werthvolles Eigenthum
durch Pliv.u - Haudel zu vei kaufen.

Unterschriebener wünscht durch Privathan-
del zu verkaufen : Eine schätzbare Planta-
si,e, gelegen in Mar.itawny Tsp , Berks Co.,
enthaltend

60 Acker, inebr oder weniger,
stossend an Land von David Heffner, Ren»
ben Trerler, George Ludwig uud Aichtrer.
Die Verbesscruttgeu sind ein

doppeltes 2stockiges steinernes
Wohn li ä ll s,

und andere

brngebaude. Ein niefeklender Brnuneu ist
nahebei dem Hanse, und ein guter Banm
garten, mit einer Verschiedenheit alle» Arte»
der besten Obstbänmen ist auf dem Platze.?
Das Land ist vorzügliches Fruchtlaud, iu
schickliche Felder eiugelheilt und nuter guten

Fensen. Die>e Banerei 1ie.,1 !i Meilen von
Kutztaun nnd eine Meile von Siegfried'S
Wirthshaus. Solche, die dies Eigenthum
iu Augenschein zn uchmen und die Bedinguu>
gen zu erfahren wünfilien, belieben sich bei
dem U ilerschriebeiien Eigner, wohnhaft in
Allentann, zu mcldeu Die Bedingungen
können sehr bequem für den Käufer geiuachr

werden, indem auf Verlange» eiu Theil des
Kaufgeldes stehen bleiben kaun.

Nathan Drescher.
Jiniiar 12. »qZm

Neuer Hol;-Hof.
Unterzeichneter zeigt hierdurch dem Publi-

kum au, daß er neulich den Brennholz Han-
del an seiner Wohnung, in der Hamilton.
Straße ter Stadt AUtiuan» begonnen hat ;

allwo er immer alle Sorten Brennholz auf
Hand halieu wird, welches er iu beliebige«
Öuauiitäten beim Viertel nnd halben .Vlaf-
ter, beim Klafter oder größern Ouanlitäteii
an sehr billigen Preise» absetzen wird. Auf
Verlangen wird er sich auch dazu verstehen,

. dasselbe zu überliefern.
tUI"Er gibt auch hierdurch Nachrichr, daß

er zu jederzeit gutes Brennholz kauft, wofu,
cr die gangbaren Preise bezahlt.

Daniel Keiper.
Januar 2«. qbvn

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne als Administralor von der Hinterlassen-
lchist des verstorbenen Charles ,n u n-
k el, letzthin von Heidelberg Tannsibip, Le-
iha Cuinty, ernannt worden ist Alle die-
jenigen daher, welche noch rechimäßige For-
derungen an besagte Hinterlassenschaft ha-
ben, sind ersucht solche wohlbestätigt imier
halb li Wochen einzubringen; Und diejeni-
gen die noch an dies.lbe schulden, sind gebe-
ten innerhrlb besagter Zeit abzubezahlen.

Christopher Hemitze, Adm'or.
Januar 2V. *vn>

Gefellfchafts-Auslöfung.
Die bestandene Geschätls-Verbindnug un-

ter der Firma von Krauß und Gerhard, in
! dem Stohrgeschäfte, in Coopcrsburg, Ober« !
Saucona Taunschip, Lecha Cauuly, ist mit
gegenseitiger Einwilligung aufgelößt worden. !

! Solche, die dalier »och an besagte Firma j
schuldig sind, werden ersucht baldmöglichst am

>»Stohr «mzurufeii und Richtigkeit zu machen;
und Solche, die »och Forderungen an besag, j
te Firma zu machen Kaden, beliebe» ihre >
Rechnunge» auch einzubringen.

Samuel Krauß.
Erikias Gerhard.

DieSt o h r ge schaf t e
werden inskniiftige von Erikiad Gerhard und
Co. am alten Standplätze fortgefttzr werden,
und zwar suf eine ausgedehnte Weise. Sie
hoffen daher auf die Unterstützung eines ver-
ehrlichen Pnbliknws rechnen zu dürfe», wo- i
für sie sich durch gute Waaren und billigen i
Preißen tMr'dig z» zeigen suchen werden.

Eriklas Gerhard lind Co.
Januar 23. - nqttm

Auction! Änction:
Ilm Samstag den Kten Febrnar, um

Übr Vormittags, sollen am «tohr der Un- j
terschriebenc», in Süd Lecha Co , z
folgende Artikel öffentlich verkauft werden:

Tnch, Cassimerc, Sattinets, Beavertcens,
Kattune, Schawls, Dreß- uuS andere Ta-
schen > Tücher, Bänder, Schleier, Knöpfe, z
Hoosiery, Capes u> s. w.

Gleichfalls: Schuhe von verschiede- j
ner Arte», und sonst noch viele Artikel zu '
umständlich zu melden. .

Die Bedingungen am
Aufwartung von

E. nnd S. Stecket undTrorell.
VS'Butter, Eier, Schinkenfleisch,?Nmven, >

Wachs, und alle andere Art Laudesproduk- j >
te» werden in Bezahlung angenommen.
Januar 2tt. I

"Aufgeschobener Vertauf !
Am Donnerstag den 4ten Februar, um 1 !!

llhr Nachmiiiags, soll am x>a»se von S o l- i
omo n B u jnn. in Snv Wheithall, öf- >
fentlich verkauft werden : ! >

Zwei Betten und Bettstellen, zwei Oefeu ,
mit Rohr, ein Secretär, ein Achttag-Uhr nur >
Kasten, Tische, Stiele, einige Släuds, neue j
und alte, 14 Acker Roggen-Saame» anfdem! >
Feld, ein großer Hanfe» Dünger, Hafer im
Stroh, Wiiidmüble, Strobbank, Pferdege- !
schirr, Rechen, Mistgabeln, eine vornehme
Maschinerie »in Eisen Erz zu waschen, und i,
andere Artikel zu umständlich zu melden.

Dje Bedingungen am Verkanfstage und l
Aufwartung eon

Samt. A. Vridges, "Wgnie. l
Januar 2li,

Nachricht,
wird hierdurch gegeben, daß der Unterzeich-
nete als Erecutor von der Hiaterlaßeiischaft.'
des verstorbenen Samuel M a r st e l- >

1e r, letzthin von Ober-Saucona, Lecha Co, ,
ernannt worden ist. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlaßenschast im
Rückstände sinv, sind ersucht innerhalb li Wo- '
che» anziiiuscn und abzubezahlen, ?Und alle
diejenigen, welche noch rechtmäßige Forder-
ungen an gemeldete Hinterlaßenschast baben,
sind gleichfalls gebeten dieselbe innerhalb be-
sagter Zeit wohlbrstätigl einzubringen.

Aaron Marsteller, Cr'or.
Januar 5, ng<!m

AarV.
500,000 Fi») Greller, Baubolz, ?c.

Der Unterschriebene macht seinen Freun-
den und dem Pnbliknm überbanpt die Anzei-
ge, daß er seinen Breiterhof wieder mit al- >
len Arten Banholz, Bretter, Schindeln, ?c.
angefüllt hat. Er ist gesonnen alles an nie-!
drigeu Preisen zn verkaufen ;rallc diejenigen !
die irgend etwas dieser Art brauchen, wer-
den daher wohlthun bei ihm anzurufen.

Nachan Drescher.
Januar 12. mibv -

5 fremde Schaafe,
. Ein Bock und 4 Mutierschaa' >

ft/bestiiden sich schon eine geran- j
me Zeiilaug auf dem Eigenthum

Unterschriebenen, in Heidel
berg Tannschip, Lecha Cauuiy. woselbst der !
rechtmäßig» Eigenthümer dieselbe gegen Be- j
weis seines Eigenthums und Bezahlung der

Unkosten abholen kann.
Abraham Handwetk.

Januar 26.

Wird vcr!attgt.
Ein L.orjunge, zur Erlernung des Schnei

der-Handwerks, wird verlangt bei dem Un-
lerschriebenen, wohnhaft in Nord-Wbeitball

Z Tannschip. Lecha Cannty. Lehr,

junge muß eiu guter moralischer Charakter
! besitzen.

lesse Miller.
! Ruchsvjlle, Jan. 26. ng-im/

Auszehrung: Auszehrung '

Doctor Swanne's zusammengesetzter
Syrup von Wildkirschen.

kann die Wirksamkeit von Dr.
Swaynes Syrup von Wildkirschen bezwei-
feln, nachdem er folgendes gelesen hat.

Albert A, Roß, Provitence, R. 1., wurde
von Auszehrung kurirt, nachdem er von den
geschicktesten Aerzten, als unheilbar erklärt
wnrdr.

Allen, Bnffalo, N. ?), gänzlich ge-
> heilt von einem gefährlichen Husten mit

j Schmerzen in der Seite und Brust.

i John B. lenkinS, Coluwbus, Ohio, kurirt
bei dem Verbrauch von 3 Borieln dieses Sy-

> rnps.. Seine Krankbeit war »rockener!>usten,
! Schwachheit auf der Brust, und Bluispeien,

Robert tNkenn, Armenhaus Verwalter,
nabe bei Philadelphia/bezeugt die Wirksam-
keit dieses Syrups, in der Reinigung von
Valentine Chapnia», welcher mit d<r
lichsten Art Auszehrung darnieder laMMe
jemals aufzuzeichnen war, und nachdem alle
andere Medizinen sich vergebens Zeigten,
»nd fein Arzt ihn als unheilbar aufgab.

Miß S. Gewi's, West Philadelphia, knrirt
von einer fünfjährige» Blute» der Luuge.?
Jbre Symplorne waren Blntspeitn begleitet
mit einem.kitzelnden Hnsten, Schmerzen in
der Seite, Brust und Riicken, welches endlich
in eine förmliche Auszehrung ausbrach.

R- Jackson, früher Prediger der ersten Pres-
byterianer Kirche, in Nenyork, bezeugt die
'iLirksamkeit von Dr. Swaynes Wildkirschen
Syrnp, »nd recommendirt ilju zum
iu »«»»»> >» i>«H inNxite«?»»««
len bei Kindern in gefährlichen Krankheiten,
wie Husten, Engbrüstigkeit u, 112 w. mit wnn«
dervollem Erfolg gebraucht wurde.

James Osbouru, Wafchingtou, Pa , wur'
de förmlich knrirt von Auszehrung und BUn
ten der ?u»ge, nachdem er viele Medizinen
gebraucht und von den Aerzten als unheilbar

Diese Medizin verschafft augenblickliche
Linderung, nnd ist dabei, sicher, angenehm
und Wirksam, nnd wohl Werth vom größten
Zweifler probirt zn werden.

Warnung. D»s Vullitlimsollte >i» l'ktcn
ri>r tcn riclc» "B.'li'.ims" und "Mixmrcn" »o»

>rc>t lcr ätc» »>it Aacc Straijc, Phil.>dclphia.

Agenten:

Daniel Krel's, Pottsvillc.
I. G. Brown. do.
M. Lutz, Harnsburg.
>7>a>vrctt?t nud Wink, Kutztaun.
Heidenreich und Kutz, do.
M. Krause, Vetbleliem.
57err V.'oser, Slobrhalter, Mentauu.

do do.
R. Gulh n. Co., do.

Inn, 24. nq?J

Ein guter Mütter,
>vi r d sog l ei ch ver lan 9t.
Ein Muller, der das Mahlen gut versteht

wird sogleich bei dem Unterzeichnete» in O.
! Saneona Taunschip, Lecha Cannty, verlangt.
! Man wird eine angenehme nnd voriheilbafle
Stelle finden, wenn mau sich ohne Zeitver-
lust meldet. Eine verheiraihetcr Mann wnr-

>de den Vorzug haben. Man frage an bei

Peter Seli.
Januar 1!>. *Lm

Pianl? - Portes.
! Unterzeichneter, wobnl>aft in der .Hamilton
Ttraße, nnwrii deni Markivieieck, der Stadt

! AUeniaun, bat soeben eine Auswahl prächti-
! Ger, danerhafter iiii Auslande verfertigter

j Piano-Fories erhalten, die er an slhr niedri-
gen Preißen zum Verkauf anbietet.

Joseph Weis,.
> Januar 5- nq3m

Wird verlangt.
Die Unterzeichneten wünschen an der be-

kannten Wilson'S Mühle, in Salzburg Tsp.

oder an ihrem Stohr iu A l l e n t a n n, ei>
»e Ouaniität Waizen, Roggen, Welschkorn,
»nd Hafer z» kaufe», wofür sie die gangba-

j ren Marktpreise bezahlen.
Grim und Reningcr.

j Januar 2«, ' nqZm

Vorsebkesg.
Der Verfasser und s)erau?gebcr dcr "dent-

schcnHarmonic," gedruckt Philadelplüa l3öS,
hat in Folge der foriwährenden Nachfrage
dieses Buches, u dem Wunsch viele» Freunde
des deutsch religiösen Gesanges zu willfahren,
sich entschlösse», dieses Werk unter einer ganz
andern Gestalt vom Äußern uud Juueru, mit
ganz neuer Musikschrift, iu den Druck zu gc»
ben, vermehrt mit vielen Kirchennielcdicn u.
nener Cl'vr.Mesängen von verschiedenem Um-
fang nnd Inhalt.

Dasselbe Bnch, so wie es ist, wieder cibdru»
cken zu laßen, dazn könnte ter Verfasser o»S
triftigen Griinden, dir man ihm erlaßen wird
zn nennen,sich »ich» entschließen, viele lieben
Freunde, besonders im Lande haben das ge»
wiinschr, nnd eö thut ihm leid ihrem Wunsch
nicht willfahren zn können ; Andere lieben
Freunde, uud unter diese» Sachverständige,
haben ihre Meinung und Wünsche dabin aus-
gesprochen : ans dem brauchbarsten Theil des
alte» Buches, uud einer reichen Zugabe ganz
«euer Musik, ein neues Buch zu schaffen.
Au dieser Aufgabe hat er schon länger alsein
Jahr gearbeitet, nnd ist so weit fertig gewor-
den, daß mit dem Druck sogleich begonnen
werden wird. Im Preis wird es, wie allge-
mein gewüi'scht wird, mit andern Werken
dieser Art wo möglich übereinkommen, und
an denselben Orten zn beziehen sein, allwo
die erste Austage bezogen zvrrden/t'iinie. Das
ueue Buch soll uach folgendem Plan ciuge«
richtet werde» :

Neben der Gesanglehre soll es 3 Abtheil-
ungen enthalten.

lste Abtheilung wird' ltbet''lo» Kirchen-
Melodien haben/welche am häufigsten in pro-
testantischen Kirchen gesungen werden, 4 stim-
mig für Soprone, Alt, Tenor und Baß ans»
gesetzt.

2>e Abtheilung, mehrstimmige Chor - Ge-
sänge, vom Leichten zum Schwereren fort«
schreitend.

1) dreistimmig, für Soprone, Alt n. Baß.
2) vierstimmige, für Soprone, Alt, Tenor

und Baß, mit teutschem Ten.

ge fiir ditto, mit deulschem uud englischem
Tert.

Da der Herausgeber mit Dank »nd Ver»
gnügen gegeu seine Freu»ce u«.d das gesang
liebende deutsche Publ«?u»n überbauet, sowohl
in der Nabe und Ferne es anerkennt, daß
sein unwillkommener Versuch im Jabr IB3Z
so freundliche Aufnahme uud Unterstützung
fand, so darf cr hoffen, bei seinem zweiten
Unternehme», daLclbe Buch unter einer neu»
en Gestalt, als ei« ncues Werk, wel-
ches den Bedürfnißcn, wie er sicher glauben
darf, besser einsprechen soll, er derselben libe-
ralen, freuudlichcu Aufnahme und Unterstu»
tznnq sich werde erfreuen dürfen. Vieljäbri-
ge Erfahrung uud Beobachtung als Singleh,
rer in einer deutschen Gemeinde, in welcher
neben dem Choral dcr Knnstgcsang seit man-
chen Jahren in ziciulichcni Gradc sich ausgc»
bildet hat, hat ihm praktisch gezeigt welche
Gesangmusik dem Ohr dcr weniger begabten
uud gc'ncigtcu Schulcr am zugänglichstcn, u.
deu weniger geneigten und geübten Singleh»
rcrn am willkommensten ist.

Aus der rrstcu Auflage hat er neben den
Choral Mclodien nur d i e Gesäuge aufge»
nomiucu, welche nach seiner Bcachtung allge-
meinen Beifall fanden. AlleS andere schloß
er aus, und jene beibehaltenen werden alle
einer strengen Prüfung unterworfen ; ver-
wickelte, kiiustlicheMnsiffätze werden beseitigt,
zn hohe Tcnorton erniedrigt, fehlerhafte Clw-
ralfätzc berichtigt, wiewohl er wciß, daß in
dicfer Wissenschaft unter anerkannten Tonfe«
tzern Zank »nd Streit herrscht, wie bei großen
»nd kleine» Theologe» über gcwisse Lchren
dcS Christenthums.

I. G. Schmauk,
chemaliger Lehrer »nd Gcsanglchrer an der

deutsch lutherischen Gemeinde in Philad'a.
Januar S, nqZin

Kalkbrennerei.
Die INitcrzeichuctc» benachrichtigen hier-

durch das Publikum, daß sic nculud dasKalt«
brenuer-Gtschäft auf dem Lande des Herrn
S i m o u K e i» m e r e r, in Nord Wbeit'
Hill begonucn liabcu, allwo sie immer Kalk
beim Großen und Kleinen zum Zierkauf auf
Hand zu halten gedenken. Ihr jetziger Preis
ist 7 Centö das Büschel.

N B. Gerber-Rinden werden im
Auslausch für Kack angenommen.

Acker und Mouer.
December 8. nqiiM

Die Pamphlct-Gefetzc.
Diejenigen Peisonen, welche für die

Pamphlrl-Gesitze für das Jahr >347 zu nu«
rerschrcibcn wünschen, belieben sich zu melden
bei

Tilghman H. Martin.
Schatzmeister.

Jannar Ist. ngüm

Sonntags'Sclml Bücher.
Unterzeichnete haben soeben eine vorireffli.

che Auswahl Sountags-Schul Bucher?wie
sie auch nur zu wünschen sind-erhalten, t,e

sie sehr woblfcil abznlaßen im Stante sind.

Gnlh und Co.
ANcnlaun, December S?.

Sehet n,n

Für Bnrgains!
Ein großes Assortement neuer nnd fri-

scher Früjahrs- n. Sonliner-Gmer,
Soeben erhalten von dem Mannfaktnrer

James ucas,
Unter welchen gefunden werde», die berühm-

ten Waschinglvn Streips, Bnff- und Blaue
Grandarells, Californien Ho-

senstoff, Schurze, und Beit-Cbeck, vlfarbi-
ge Giugkams an von >2 bis 23 Cents per
Mrd, und viele andere Guter, z» »mstäich,
lich hier anzufiihreu. Für alle die Güter
welche von obigem Mannfaktnrer erhalten
weiten, wirb gnt gesprochen, daß sie von
bester Farbe n Web-Art sind, nnd dieselbe
können in nachbknamren Stohrs angetrof-
fen werden, nämlich bei

Prctz, 'Kern und Comp., Allentann,
Elias Mertz, do
Grim nnd Neninger, do

und an allen Hanpt Stohrs in Lecha und
Northampton Cannties.

Jannar 26, nqBM

Wagner - Gcfchaft.
Unterzeichneter, Agent für Jacob Ncm-

mcl, welcher sich in den Dienst des V.'tcrlan
des gegen Meriko begeben hat, ergreift diese
Gclegenbeit dem Publikum bekannt zn ma-
cht», daß das Wagner-Geschäft i» alle» ver-
schiedenen Zweigen, am alten Stande, frü !
her von Tobias Hoffert, nahe bei Hrn. Cbas,
Krämer's Schlachthaus, in der Williams-
Straße, nocl> immer forlbetrieben wird.?

> Nene starke Wagen von
allen Arten, Eggen, Kar-

M Schubkarre», u. über-
alle dem Wagnerge-

schäft zugehörige Artikel' »>rrdcu aus die beste
Manier schön und bauerhaft grmacht, sowohl
als alle Arten Reparaturen, zum Geschäft
gehörig, aufs schnellste besorgt.

lente gehalten werden, wird auf die Fort-
dauer der öffentlichen Gunst des Publikums
gehofft.

Charles Eckert, Agent.
Januar 2K. nq^in

Auf ihr Schützen!
Nord-Wheithall gegen die Welt!

Samstag den lüten Februar, soll am

Hause des S o l, G ö b e l, iu Siegersville,
Nord Wbeithall Tsv , ein großartiges Schei-
benschießen stattfinden, wobei ausgeschosseu
werde» sollen:

- ll)00 spanische Thaler,
ans W Schritt mit Kugeln aus freier Hand,
auf Ulli Schritt ebenfalls mit Kugeln aufge-
legt, und auf 55 Schritt mit Schrot. Die
Schützen in der Nähe nnd Ferne sind einge-
laden dieser GUegcnheit beizuwohnen, beson-
ders die Alleutauuer Stubeuschützcu, Heioel- !
berger, Hanoverauer, Ober- und Nieder-Ma- j
cungier nnd Snd-Wheitl'aller, wenn sie das
Herz haben gegen die Nagelstripper von N
Wheithall zu schießen.

Kommt herbei ihr Schützen all'
Und lasset hören Eueren Knall.
Nord Wklithall ist im Feld,
Zu schieße» gegen die ganze Welt.

Jeremias Kern, Sol. Eteckel, jr.
Peter Blank, Tho.». Eangeiver.

Jinuar 26,. nq3m

2jt e Fe br ll ar!
Große Feierlichkeit!

,1 Auf den 22sten Febrnar, (Wa-
"

schiiigtons gedriiken
folgende Compagnien diesen Tag am

! Hause von Elias Di e hl, in
Millcrslaun, zu feieru: Millersiauu
7 Cavalleristeu, Guardeu
und Reifel Färmers, DieLe-
cha Reifel Farmers, befehligt von

Capt. Abraham Ziegenfuß, wird sich für die
sex Endzweck am Hanse von Henry Gorr,
nm 10 Uhr Vormittags, desselben Tages,

einfinden, von wo sie nach Millerstau» durch
die Waschiugton Guardeu und Millcröiann
Cavalleristen eskortirt werden. Die Com-
pagnien befehligt von den Capitäncn Edel-
man.Härtzel nnd Frey sind höflichst eingUa-
den dieser Feierlichkeit beizuwohnen.
Januar 2V. nq?m

Anction: Anciion!
Auf SauistagS deu Kien und Samstags

den 2»sten Februar, so» am Stohr des Un-
terschriebenen, in Ober-Saurona Taunschip,
ei» allgemeines Slssorlement von

Stohrg li t e r n
auf Auction znm Verkauf angeboten werden,
bestehend ans: Tücher, Caffemere», Sam-
uels, MouSliu de Lains, Katiune, Sch 'wls,
HalstNcher, s)andschnhe, Hosenträger, Harte«
und Queens - Waaren, Strümpfe, sowie
überhaupt solche Artikel die gewöhnlich in ei-
nem Landstohr anzutreffen sind.

Die Bedingungen am Lerkaufstage »nd
)l>ifwart»ng von

Charles Wittman.
Sanrona Valley, Januar 2<i. nqüm


